
Berufs- und Studienorientierung 

mit Berufswahlpass

Informationen für den Elternabend

Schule, Ort, Datum



5 Fakten zum Berufswahlpass (BWP)

» Einsatz in 13 Bundesländern

» Einführung in Klasse 8 oder 9

» unterstützt die Auseinandersetzung mit beruflichen Zielen, 
Wünschen und Möglichkeiten mit Informations- und 
Arbeitsblättern

» hilft bei der Aufbewahrung von Ergebnissen aus dem 

Fachunterricht und darüber hinaus zur Berufs- und 

Studienorientierung, z.B. zu Stärken, Interessen, Berufs-
und Studienwünschen, Bewerbungen

» wird von weiteren Akteuren z.B. Berufsberatung, 

Unternehmen unterstützt und genutzt 



Sekundarstufe I:
Begleitung der Arbeit mit dem BWP durch die Schule:
- im Fachunterricht wird auf Bezüge zwischen 

Lehrplaninhalten und BWP aufmerksam gemacht,
- einzelne Arbeitsblätter werden im Fachunterricht 

bearbeitet,
- Schüler werden angeregt, den BWP in Zusammenhang 

mit externen Angeboten zur Berufs- und 
Studienorientierung oder ihrem Freizeitengagement zu 
nutzen.

Der Arbeitsansatz des Berufswahlpasses



Sekundarstufe II:

- vollständig eigenverantwortliche Nutzung des BWP durch

den Schüler (mit Unterstützung seiner Eltern)

Der Arbeitsansatz des Berufswahlpasses



Aufbau des Berufswahlpasses

Berufs- und Studienorientierung 

auf einem Blick!

Die Arbeit mit dem BWP erleichtert es 
Ihrem Kind und Ihnen, Struktur in die 
Vielzahl von Informationen und 
Arbeitsergebnissen zu bringen.



Teil 1 bietet Ihnen einen Überblick über 
die zahlreichen berufs- und 
studienorientierenden Angebote der 
Schule und ihrer Partner.

z.B.
- Kontakt Studienberater Arbeitsagentur
- Beratungslehrer
- Partnerbetriebe, Projekte
- Ganztagsangebote, AG
- regionale Studienmessen etc.

Teil 1: Angebote zur Berufs- und Studienorientierung



Teil 2: Mein Weg zur Studien- und Berufswahl

Hier finden Sie alles, was Ihr Kind in 
der Schule und darüber hinaus 
erarbeitet hat: Vom Nachdenken über 
eigene Stärken und Interessen bis zur 
Bewerbung.

z.B.
- Beiträge aus dem Fachunterricht
- Kompetenzfeststellung
- Studienmöglichkeiten
- Bewerbung
- Schülerbetriebspraktikum



Teil 3: Dokumentation

Teil 3 enthält alle für die Bewerbung 
wichtigen Belege und Dokumente 
Ihres Kindes, die Auskunft über 
besondere Leistungen und 
Kompetenzen geben.

z.B.
- Schülerbetriebspraktikum
- Sprach- und Computerkenntnisse
- sportliche Erfolge
- Ferienarbeit etc.



Teil 4:  Lebensordner

Dieser Teil dient der Sammlung von 
Informationen und Unterlagen, die zur
selbstständigen Lebensführung wichtig
sind.

z.B.
- Umgang mit Geld
- Abschluss von Verträgen
- Versicherungen
- Zuständigkeiten von Ämtern
- soziales System Deutschlands



... hier können Sie Einsatzmöglichkeiten für die Arbeit mit 

dem BWP an Ihrer Schule ergänzen, z.B. Fachbezüge, 

Schülerbetriebspraktikum, Projekte etc.

Schwerpunkte der Arbeit mit dem Berufswahlpass 
an unserer Schule



... hier können Sie Möglichkeiten für Eltern ergänzen, um den 

Berufswahlpass ihres Kindes zu nutzen bzw. um gemeinsam 

Aufgaben zu erfüllen, z.B. Fremdeinschätzung, Besuch einer 

Messe

Wie können Eltern die Arbeit mit dem Berufswahlpass 
unterstützen?



Haben Sie weitere Fragen zum Berufswahlpass?

Dann wenden Sie sich einfach an: 

z.B. Beratungslehrer, Lehrer für BO/StO, Klassenlehrer

Telefonnummer

Sprechzeiten  etc...

Weitere Informationen finden Sie auch auf den 

Internetseiten der LSJ Sachsen e.V. –

Koordinierungsstelle Berufswahlpass:

www.berufswahlpass-sachsen.de


